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Der Seniorenwart berichtet über die Aktivitäten. 
 

Auch im Sommer 2013 waren die Senioren wieder regelmäßig unterwegs. 
Deshalb, an dieser Stelle, ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren. 
 
Der Seniorenwart berichtet.       Frühjahr - Herbst 2013. 

 
Am 3. April   kam eine neue Variante von Aktivitäten auf unsere 

Teilnehmer zu. Es war der Besinnungsweg. Fast 
keiner hatte eine klare Vorstellung, wozu Brigitte 
Ammann und Grazia Leoni eingeladen hatten. 
Dank der ausgezeichnet vorgetragen Erklärungen 
von Grazia wurde der Besinnungsweg trotz Kälte 
und Wind zum Erlebnis. Auch die Einkehr im „Kuhstall“ haben alle in guter 
Erinnerung. 

 
Am 8. Mai fuhren wir nach Tübingen. Wiltrud & Otto Bern-

hardt führten gut vorbereitet durch die Stadt 
hinauf bis Hohentübingen. Dort, im alten Ge-
mäuer, hat man uns zur Führung erwartet. Es 
gab viel Neues und Unbekanntes zu hören und 
zu sehen. Der Wettergott war mit uns. Wir 
konnten im Biergarten nahe am Neckar den 
Tag ausklingen lassen. 

 
Am 5.Juni wurde ein geheimnisvoller Weg im Wald bei Sillen-

buch begangen. Eingeladen und geführt von Mar-
got Laaser und Grazia Leoni. Was sich angeblich 
auf den verschlungenen Pfaden alles zugetragen 
haben soll, wurde von Grazia vorgetragen. Alle wa-
ren vom ihrem Vortrag begeistert. Wie viel Zeit und 
Mühe sie in das Ganze investiert hat, wurde nicht 
verraten. Der Endabschluss im Clara Zetkin Heim passte zum Thema.  

 
Am 3 Juli wurde unser Wissen um die Feuerwehr und al-

les was dazugehört aufgebessert. Karin & 
Wolfgang Herrmann haben den Termin in der 
Feuerwache 3 realisiert. Wir kamen in die Leit-
stelle. Da, wo alle Entscheidungen im Notfall 
getroffen werden. Welche Mittel im Ernstfall 
zum Einsatz kommen, wurden vorgeführt. Man 
hat uns überzeugt, dass die Sicherheit in Stutt-
gart gut aufgestellt ist.  

 
Am 7. Aug. Eine originelle Stadtführung hatten uns Margit & 

Willi Kuhn verschafft. Es war in Echterdingen, 
wo uns ein echter Doktor empfing. Unglaublich 
viel wusste der 87-Jährige zu berichten. Eine 
Kostprobe seiner Geschichtskenntnis gab’s in 
der Kirche. Auch aus seiner Schulzeit ist man-
che Anekdote hervor gekommen. Natürlich woll-
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te er zum Zeppelinabsturz 1908 ausführlich was sagen. Doch vorher hör-
ten wir sein Erlebnis mit und vom Sauerkraut in Echterdingen. Sicher wer-
den wir uns noch lange an die Führung mit dem außergewöhnlichen Dr. 
Hans Huber in Echterdingen erinnern. 

 
Am 4. Sept. war ein wunderschöner Tag. Ein Besentag 

stand auf dem Programm. Unsere kompeten-
ten Organisatoren Lilli & Wolfgang Häfelin 
hatten gerufen. Es bleibt ein Geheimnis, wa-
rum diesmal weniger Teilnehmer dabei waren, 
als gewohnt. Lag es wohl daran, dass man 
eine Wiederholung gewagt hat? Egal was 
war, im nächsten Jahr werden der Termin und der Besen geändert und die 
Werbung verbessert. 

 
Am 2. Okt. Zur Natur in Hohenheim führten uns Kat-

rin & Wolfgang Herrmann. Sie hatten ei-
nen Experten zur Führung bestellt. Prof. 
Steiner ist uns ja schon lange bekannt. 
Wieder stellte er seinen Garten von Ho-
henheim kompetent und humorvoll der in-
teressierten Gruppe vor. Man kann sich 
keinen besseren Fürsprecher für den 
Garten vorstellen. Neu an dem Tag war 
der Abschluss. Er war in Vaihingen im Allianz und das war gar nicht 
schlecht. Auch das ist eine neue Erfahrung. 

 
Das also waren unsere Unternehmungen im Sommerhalbjahr 2013. Wieder ist alles bes-
tens abgelaufen. Dass die Organisatoren wieder vorbildlich präzise geplant hatten ver-
dient Respekt. Viel Zeit und Einsatz wird da geleistet. Dafür gebührt ihnen unser aller 
Dank. 
 
Weiter vorgesehen in 2013 - 2014. 

 
Am 6. Nov. Chrysanthema Lahr mit Erika & Werner Elsässer. 
Am 4. Dez.  Fa. Kärcher - Museum  Winnenden  mit Bernhard Völker  

 
Die Arbeit fürs neue Programm für 2014 ist angelaufen und fast schon vollständig. 
 
Am 8. Jan. 2014 altes Schloss Stuttgart - Schlosskirche mit Frau Quandt. 
Am 12. Feb.  2014 Ski – Ausfahrt zum altbekannten Ziel Füssener Jöchle. 
Am 5. März 2014  Altes Schloss - Ausstellung „im Glanz der Zaren“. 

 
Infos zu unseren Aktivitäten findet man in der Hütte, im Vereinskasten am Rathaus und 
in der Geschäftsstelle. Natürlich auch im Internet. Für die aktiven Teilnehmer gibt’s die 
Ausschreibung vor Ort. 
Bei den Senioren ist jeden 1. Mittwoch im Monat was los. 
Anmeldung ist in der Regel nicht notwendig, man muss nur kommen. 
Euer Seniorenwart Ernst Mezger  


